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Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber 
 
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n) 
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hoyerswerda 
Postanschrift:  S.-G.-Frentzel-Str.1 
Ort:   Hoyerswerda 
Postleitzahl:  D-02977 
Land:   Deutschland (DE) 
Kontaktstelle:  Fachbereich Innerer Service 
   und Finanzen 
   - Zentrale Vergabestelle - 
Bearbeiter:  Frau Halina Zschieschang 
Telefon:   +49 3571 456549 
E – Mail:   Halina.Zschieschang@hoyerswerda-stadt.de 
Fax:   +49 3571 45786549 
Internet:   www.hoyerswerda.de 
 
Weitere Auskünfte erteilen: 
die oben genannte Kontaktstelle sowie 
 
Frau Ines Hofmann-Dubrau vom Fachbereich Bau 
-Technisches Gebäude u. Liegenschaftsmanagement- 
S.-G.-Frentzel-Str. 1, D-02977 Hoyerswerda 
Tel. +49 3571 456548, Fax +49 3571 45786548  
E - Mail: Ines.Hofmann-Dubrau@hoyerswerda-stadt.de 
 
Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen sind 
erhältlich bei: 
(siehe auch unter IV.3.3) 
 
Offizielle Bezeichnung: SDV Vergabe GmbH 
Postanschrift:  Tharandter Straße 35 
Ort:   Dresden 
Postleitzahl:  D-01159 
Land:   Deutschland 
Telefon:   +49 351 4203-1477 
E – Mail:  vergabeunterlagen@sdv.de 
Fax:   +49 351 4203-1460 
Internet:   www.vergabe24.de 
 
Angebote sind zu richten an: 
Fachbereich Innerer Service und Finanzen 





I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und 
 Haupttätigkeiten 
Regional- oder Lokalbehörde – Allgemeine öffentliche 
Verwaltung 
Der öffentliche Auftraggeber beschafft nicht im Auftrag 
anderer öffentlicher Auftraggeber. 
 
Abschnitt II: Auftragsgegenstand 
 
II.1) Beschreibung 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den 
 öffentlichen Auftraggeber 
Umbau und Erweiterung Lessing-Gymnasium 
Hoyerswerda, 2. Bauabschnitt – Neubau einer 
Zweifeldschulsporthalle 
Pestalozzistraße 1, 02977 Hoyerswerda, Deutschland 
Los 314.3 - Trennvorhang; 
Vergabe-Nr. I/60.21/14/24-VOB 
 
II.1.2) Art des Auftrags und Ort der Ausführung 
Bauauftrag 
Hauptausführungsort: D-02977 Hoyerswerda 
NUTS – Code:  DED23 
 
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung 
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II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung 
keine Rahmenvereinbarung  
 
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags 
Beim Gesamtvorhaben "Umbau und Erweiterung 
Lessing-Gymnasium Hoyerswerda" erfolgt als 
Bestandteil des 2. Bauabschnittes der Neubau einer 
Zweifeldschulsporthalle. Der erste Bauabschnitt wurde 
im 1. Halbjahr 2012 abgeschlossen. Der 2. Bauab-
schnitt erfasst daneben die Sanierung der Bestands-
gebäude. Dieser Abschnitt wurde mit Ende der 
Sommerferien 2013 fertiggestellt. Mit den Arbeiten zur 
Errichtung der Zweifeldschulsporthalle wurde im  
3. Quartal 2013 begonnen. Als Gesamtbauzeit sind 12 - 
14 Monate vorgesehen. Der Baukörper der neuen 
Schulsporthalle wird am Standort der bereits 
abgebrochenen Sporthalle platziert. Die Anordnung 
erfolgt in Längsachse Nord-Süd. Der Standort befindet 
sich im südöstlichen Bereich des Schulgrundstückes. 
Die Sporthalle gliedert sich in drei 1-geschossige 
Segmente, dem Sozialtrakt, dem Hallenkörper und dem 
Gerätetrakt. Die Schulsporthalle mit Sozial- und 
Gerätetrakt weist eine Grundfläche von 1.337 m² auf. 
Ihre lichten Maße betragen ca. 28,50m x 30,50m x 7m, 
teilbar in 2 Felder 15m x 27m zuzüglich umlaufender 
Sicherheitsfläche. Der Gesamtbaukörper gliedert sich in 
den 1-geschossigen hohen Hallenkörper und die  
1-geschossigen wesentlich niedrigeren Anbauten. Alle 
drei Gebäude weisen ein flaches Dach auf. Die 
Gebäude werden monolithisch errichtet. 
Inhalt dieser Ausschreibung ist die Herstellung, 
Lieferung und der Einbau eines Trennvorhanges aus 
Netz/Kunstleder, inkl. erforderlicher Stahl-UK, 
Aufzugsmechanik, Elektroanschluss inkl. 
Gerüst/Hebebühne, Abnahme und Wartungsangebot. 
 
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche 





45210000 (Bauleistungen im Hochbau) 
45212225 (Bau von Sporthallen) 
 
II.1.7) Der Auftrag fällt unter das 
 Beschaffungsübereinkommen (GPA) 
 
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein 
 
II.1.9) Nebenangebote sind nicht zugelassen.  
 
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags 
 
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang 
Los 314.3 – Trennvorhang 
Vergabe-Nr. I/60.21/14/24-VOB 
Herstellung, Lieferung und Einbau eines 
Trennvorhanges aus Netz/Kunstleder, inkl. 
erforderlicher Stahl-UK, Aufzugsmechanik, 
Elektroanschluss inkl. Gerüst/Hebebühne, Abnahme 
und Wartungsangebot 
1 Stck. Trennvorhang:  B/H, ca. 27,0m/9,00 m 
 
II.2.2) keine Optionen 
 
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der 
 Auftragsausführung 
Beginn der Auftragsausführung: 02.06.2014 
Ende der Auftragsausführung: 13.06.2014 
 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Informationen 
 
III.1) Bedingungen für den Auftrag 
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten 
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 % der 
Abrechnungssumme 
 
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
 bedingungen bzw. Verweis auf die 
 maßgeblichen Vorschriften 
Die Zahlungsbedingungen richten sich nach § 16 
VOB/B sowie den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen der Vergabeunterlagen. 
 
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die 
 der Auftrag vergeben wird 
Die Rechtsform der Bietergemeinschaft ist beliebig. 
Verlangt werden jedoch eine gesamtschuldnerische 
Haftung und die Benennung eines bevollmächtigten 
Vertreters. 
 
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die 
 Auftragsausführung  Keine 
 
III.2) Teilnahmebedingungen 
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschafts-
 teilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich 
 der Eintragung in einem Berufs- oder 
 Handelsregister 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis 
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit eine direkt abrufbare Eintragung in die 
allgemein zugängliche Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen, § 6 EG 
Abs. 3 Nr. 2 VOB/A. Der Nachweis der Eignung kann 
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auch durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 
(Eigenerklärungen zur Eignung) erbracht werden.  
Hinweis: Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in die 
engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen.  
Der Bieter kann die geforderten Angaben auch durch 
Einzelnachweise erbringen. Die Eintragung in ein 
gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist 
als Nachweis zugelassen. Bei ausländischen Bietern 
sind gleichwertige Bescheinigungen des 
Herkunftslandes vorzulegen (vgl. § 6 EG Abs. 4 Nr. 2 
VOB/A).  
Die Vergabestelle wird für den Bieter, der den Auftrag 
erhalten soll, zur Bestätigung seiner Erklärung einen 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach § 150 a 
Gewerbeordnung anfordern. 
 
III.2.2) Wirtschaftliche u. finanzielle 
 Leistungsfähigkeit 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: entfällt 
 
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: entfällt 
 
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge  nein 
 












IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen 
 Auftraggeber 
Los 314.3 – Trennvorhang I/60.21/14/24-VOB 
 
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen derselben 
 Aufträge: 
Vorinformation im Amtsblatt der Europäischen Union – 
Nr. 2013/S 115-195578 vom 15.06.2013  
 
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von 
 Ausschreibungs- und ergänzenden 
 Unterlagen bzw. der Beschreibung 
Die Unterlagen sind kostenpflichtig.  
Die Vergabeunterlagen in Papierform sind erhältlich 
bei: SDV Vergabe GmbH 
 Tharandter Straße 35 
 D-01159 Dresden 
 Tel. +49 351 4203-1477 
 Fax +49 351 4203-1460 
 Mail: vergabeunterlagen@sdv.de 
 URL: www.vergabe24.de 
Die Vergabeunterlagen in elektronischer Form werden 
auf www.vergabe24.de bereitgestellt. 
 
Papierform der Vergabeunterlagen: 
Los 314.3 - Trennvorhang  15,23 EUR 
 
Die Bestellung ist möglich per Post, Fax oder E-Mail 
unter Angabe des Verwendungszwecks I/60.21/14/24-
VOB an die oben angegebene Adresse. Die Bezahlung 
kann durch Lastschrifteinzugsermächtigung, 
Verrechnungsscheck bzw. Überweisung auf das Konto 
der  
SDV Vergabe GmbH,  
Ostsächsische Sparkasse Dresden,  
IBAN DE84 8505 0300 3200 0662 28,  
BIC OSDDDE81XXX  erfolgen. 
Die Auslieferung erfolgt erst nach Eingang eines 
Zahlungsbeleges. Die Bestellung der Papierform ist mit 
kostenpflichtigen Zugang ebenfalls unter 
www.vergabe24.de und dem Vorliegen einer 
Lastschrifteinzugsermächtigung möglich. Bei Vorliegen 
des Leistungsverzeichnisses in Dateiform (z.B. im 
GAEB-Format) erfolgt dessen Auslieferung bei der 
Papierform auf CD-ROM.  
 
Elektronische Form der Vergabeunterlagen: 11,90 EUR 
ist mit kostenpflichtigem Zugang unter 
www.vergabe24.de und dem Vorliegen einer 
Lastschrifteinzugsermächtigung abrufbar.  
Das Entgelt wird nicht erstattet. 
 
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der 
 Angebote 10.04.2014 11.00 Uhr 
 
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur 
 Angebotsabgabe entfällt 
 
IV.3.6) Sprache, in der die Angebote verfasst 
 werden können  deutsch  
 
IV.3.7) Bindefrist des Angebotes 
bis 20.05.2014 
 
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote 
Tag / Uhrzeit: siehe unter IV.3.4) 
Ort: Stadt Hoyerswerda 
 Neues Rathaus 
 S.-G.-Frentzel-Str. 1 
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 D-02977 Hoyerswerda 
 Erdgeschoss, Zimmer 1.16 
(Hinweis: Der Raum ist nur zur Submission besetzt!) 
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend 
sein dürfen: Bieter und deren Bevollmächtigte 
 
Abschnitt VI: Weitere Angaben 
 
VI.1) Dies ist kein wiederkehrender Auftrag. 
VI.2) Angaben zu Mitteln der Europäischen 
 Union 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/oder Programm, dass aus Mitteln der 
Europäischen Union finanziert wird. 
Es handelt sich um folgendes Vorhaben und/oder 
Programm:  
"Europäischer Fond für regionale Entwicklung (EFRE) 
der Europäischen Union" und "Förderprogramm 
Investive Schulhausbauförderung des Freistaates 
Sachsen"  
 
VI.3) Zusätzliche Angaben 
Ergebnisse der Submission können unter Beilage eines 
ausreichend frankierten und adressierten 




VI.4.1) Zuständige Stelle f. Nachprüfungsverfahren 
Offizielle Bezeichnung: Landesdirektion Sachsen  
1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen 
Postanschrift:  Postfach 101364 
Ort:   Leipzig 
Postleitzahl:  D-04013 
Land:   Deutschland 
Telefon:   +49 341 977-1040 
Fax:   +49 341 977-1049 
E – Mail:  poststelle@lds.sachsen.de 
Internet:   www.lds.sachsen.de 
 
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein.  
Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer ist 
unzulässig, soweit: 
1. der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften bereits im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
unverzüglich gerügt hat;  
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf Grund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;  
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;  
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen 
zu wollen, vergangen sind.  
Das gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 101b Abs. 1 Nr. 2 
GWB.  
§ 101 a Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. 
 
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die 
 Einlegung von Rechtsbehelfen erhältlich 
 sind 
Offizielle Bezeichnung: Landesdirektion Sachsen  
1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen 
Postanschrift:  Postfach 101364 
Ort:   Leipzig 
Postleitzahl:  D-04013 
Land:   Deutschland 
Telefon:   +49 341 977-1040 
Fax:   +49 341 977-1049 
E – Mail:  poststelle@lds.sachsen.de 
Internet:   www.lds.sachsen.de 
 
VI.5) Tag der Absendung dieser 
 Bekanntmachung an das Supplement zum 









Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber 
 
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n) 
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hoyerswerda 
Postanschrift:  S.-G.-Frentzel-Str.1 
Ort:  Hoyerswerda 
Postleitzahl: D-02977 
Land:  Deutschland (DE) 
Kontaktstelle: Fachbereich Innerer Service und  
  Finanzen 
  - Zentrale Vergabestelle - 
Bearbeiter: Frau Halina Zschieschang 
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Telefon:   +49 3571 456549 
E – Mail:  Halina.Zschieschang@hoyerswerda-stadt.de 
Fax:   +49 3571 45786549 
Internet:   www.hoyerswerda.de 
 
Weitere Auskünfte erteilen: 
die oben genannte Kontaktstelle sowie  
Frau Ines Hofmann-Dubrau vom Fachbereich Bau  
-Technisches Gebäude u. Liegenschaftsmanagement- 
S.-G.-Frentzel-Str. 1, D-02977 Hoyerswerda 
Tel. +49 3571 456548, Fax +49 3571 45786548  
E - Mail: Ines.Hofmann-Dubrau@hoyerswerda-stadt.de 
 
Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen sind 
erhältlich bei: 
(siehe auch unter IV.3.3) 
 
Offizielle Bezeichnung: SDV Vergabe GmbH 
Postanschrift:  Tharandter Straße 35 
Ort:   Dresden 
Postleitzahl:  D-01159 
Land:   Deutschland 
Telefon:   +49 351 4203-1477 
E – Mail:  vergabeunterlagen@sdv.de 
Fax:   +49 351 4203-1460 
Internet:   www.vergabe24.de 
 
Angebote sind zu richten an: 
Fachbereich Innerer Service und Finanzen 
- Zentrale Vergabestelle - 
S.-G.-Frentzel-Str. 1 
D-02977 Hoyerswerda, Deutschland 
 
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und 
 Haupttätigkeiten 
Regional- oder Lokalbehörde – Allgemeine öffentliche 
Verwaltung 
Der öffentliche Auftraggeber beschafft nicht im Auftrag 
anderer öffentlicher Auftraggeber. 
 
Abschnitt II: Auftragsgegenstand 
 
II.1) Beschreibung 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den 
öffentlichen Auftraggeber 
Umbau und Erweiterung Lessing-Gymnasium 
Hoyerswerda,  
2. Bauabschnitt – Neubau einer Zweifeldschulsporthalle 
Pestalozzistraße 1, 02977 Hoyerswerda, Deutschland 
Los 314.4 - Abhangnetze; Vergabe-Nr. I/60.21/14/25-
VOB 
 
II.1.2) Art des Auftrags und Ort der Ausführung 
 
Bauauftrag 
Hauptausführungsort: D-02977 Hoyerswerda 
NUTS – Code:  DED23 
 
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung 
Die Bekanntmachung betrifft einen öffentlichen Auftrag. 
 
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung 
keine Rahmenvereinbarung  
 
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags 
Beim Gesamtvorhaben "Umbau und Erweiterung 
Lessing-Gymnasium Hoyerswerda" erfolgt als 
Bestandteil des 2. Bauabschnittes der Neubau einer 
Zweifeldschulsporthalle. Der erste Bauabschnitt wurde 
im 1. Halbjahr 2012 abgeschlossen. Der 2. 
Bauabschnitt erfasst daneben die Sanierung der 
Bestandsgebäude. Dieser Abschnitt wurde mit Ende 
der Sommerferien 2013 fertiggestellt. Mit den  Arbeiten 
zur Errichtung der Zweifeldschulsporthalle wurde im 3. 
Quartal 2013 begonnen. Als Gesamtbauzeit sind 12 - 
14 Monate vorgesehen. Der Baukörper der neuen 
Schulsporthalle wird am Standort der bereits 
abgebrochenen Sporthalle platziert. Die Anordnung 
erfolgt in Längsachse Nord-Süd. Der Standort befindet 
sich im südöstlichen Bereich des Schulgrundstückes. 
Die Sporthalle gliedert sich in drei 1-geschossige 
Segmente, dem Sozialtrakt, dem Hallenkörper und dem 
Gerätetrakt. Die Schulsporthalle mit Sozial- und 
Gerätetrakt weist eine Grundfläche von 1.337 m² auf. 
Ihre lichten Maße betragen ca. 28,50 m x 30,50 m x 7 
m, teilbar in 2 Felder 15 m x 27 m zuzüglich 
umlaufender Sicherheitsfläche. Der Gesamtbaukörper 
gliedert sich in den 1-geschossigen hohen Hallenkörper 
und die 1-geschossigen wesentlich niedrigeren 
Anbauten. Alle drei Gebäude weisen ein flaches Dach 
auf. Die Gebäude werden monolithisch errichtet. 
Inhalt dieser Ausschreibung ist Herstellung, Lieferung 
und der Einbau einer Deckenvernetzung, B1, 
ballwurfsicher, einschließlich aller erforderlichen 
Arbeiten im Bereich von Deckeneinbauteilen 
(Trennvorhang, deckenseitig Sportgerät etc.). 
 






45210000 (Bauleistungen im Hochbau) 
45212225 (Bau von Sporthallen) 
 
II.1.7) Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen (GPA) 
 
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein 
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II.1.9) Nebenangebote sind nicht zugelassen.  
 
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags 
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang 
Los 314.4 – Abhangnetze 
Vergabe-Nr. I/60.21/14/25-VOB 
Herstellung, Lieferung und Einbau einer 
Deckenvernetzung, B1, ballwurfsicher, einschließlich 
aller erforderlichen Arbeiten im Bereich von 
Deckeneinbauteilen (Trennvorhang, deckenseitig 
Sportgerät etc.): 
900 m²  Deckenvernetzung 
 
II.2.2) keine Optionen 
 
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der 
Auftragsausführung 
Beginn der Auftragsausführung: 16.06.2014 
Ende der Auftragsausführung: 04.07.2014 
 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Informationen 
 
III.1) Bedingungen für den Auftrag 
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten 
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 % der 
Abrechnungssumme 
 
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und 
 Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf die 
 maßgeblichen Vorschriften 
Die Zahlungsbedingungen richten sich nach § 16 
VOB/B sowie den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen der Vergabeunterlagen. 
 
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die 
 der Auftrag vergeben wird 
Die Rechtsform der Bietergemeinschaft ist beliebig. 
Verlangt werden jedoch eine gesamtschuldnerische 
Haftung und die Benennung eines bevollmächtigten 
Vertreters. 
 
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die 
 Auftragsausführung  Keine 
 
III.2) Teilnahmebedingungen 
III.2.1) Persönliche Lage d. Wirtschaftsteilnehmers 
 sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung 
 in einem Berufs- oder Handelsregister 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis 
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit eine direkt abrufbare Eintragung in die 
allgemein zugängliche Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen, § 6 EG 
Abs. 3 Nr. 2 VOB/A. Der Nachweis der Eignung kann 
auch durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 
(Eigenerklärungen zur Eignung) erbracht werden.  
Hinweis: Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in die 
engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen.  
Der Bieter kann die geforderten Angaben auch durch 
Einzelnachweise erbringen. Die Eintragung in ein 
gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist 
als Nachweis zugelassen. Bei ausländischen Bietern 
sind gleichwertige Bescheinigungen des 
Herkunftslandes vorzulegen (vgl. § 6 EG Abs. 4 Nr. 2 
VOB/A).  
Die Vergabestelle wird für den Bieter, der den Auftrag 
erhalten soll, zur Bestätigung seiner Erklärung einen 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach § 150 a 
Gewerbeordnung anfordern. 
 
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle 
 Leistungsfähigkeit 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
entfällt 
 
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: entfällt 
 
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge  nein 
 














IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen 
 Auftraggeber 
Los 314.4 – Abhangnetze  I/60.21/14/25-VOB 
 
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen derselben 
 Aufträge: 
Vorinformation im Amtsblatt der Europäischen Union – 
Nr. 2013/S 115-195578 vom 15.06.2013  
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IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von 
 Ausschreibungs- und ergänzenden 
 Unterlagen bzw. der Beschreibung 
Die Unterlagen sind kostenpflichtig.  
Die Vergabeunterlagen in Papierform sind erhältlich 
bei: 
SDV Vergabe GmbH 
Tharandter Straße 35 
D-01159 Dresden 
Tel. +49 351 4203-1477 




Die Vergabeunterlagen in elektronischer Form werden 
auf www.vergabe24.de bereitgestellt. 
 
Papierform der Vergabeunterlagen: 
Los 314.4 - Abhangnetze  15,11 EUR 
Die Bestellung ist möglich per Post, Fax oder E-Mail 
unter Angabe des Verwendungszwecks I/60.21/14/25-
VOB an die oben angegebene Adresse. Die Bezahlung 
kann durch Lastschrifteinzugsermächtigung, 
Verrechnungsscheck bzw. Überweisung auf das Konto 
der  
SDV Vergabe GmbH,  
Ostsächsische Sparkasse Dresden,  
IBAN DE84 8505 0300 3200 0662 28,  
BIC OSDDDE81XXX   erfolgen. 
 
Die Auslieferung erfolgt erst nach Eingang eines 
Zahlungsbeleges. Die Bestellung der Papierform ist mit 
kostenpflichtigen Zugang ebenfalls unter 
www.vergabe24.de und dem Vorliegen einer 
Lastschrifteinzugsermächtigung möglich. Bei Vorliegen 
des Leistungsverzeichnisses in Dateiform (z.B. im 
GAEB-Format) erfolgt dessen Auslieferung bei der 
Papierform auf CD-ROM.  
 
Elektronische Form der Vergabeunterlagen: 11,90 EUR 
ist mit kostenpflichtigem Zugang unter 
www.vergabe24.de und dem Vorliegen einer 
Lastschrifteinzugsermächtigung abrufbar. 
Das Entgelt wird nicht erstattet. 
 
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der 
 Angebote 
15.04.2014 11.00 Uhr 
 
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur 
 Angebotsabgabe  entfällt 
 
IV.3.6) Sprache, in der die Angebote verfasst 
 werden können   deutsch  
 
IV.3.7) Bindefrist des Angebotes 
bis 23.05.2014 
 
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote 
 
Tag / Uhrzeit: siehe unter IV.3.4) 
Ort: Stadt Hoyerswerda 
 Neues Rathaus 
 S.-G.-Frentzel-Str. 1 
 D-02977 Hoyerswerda 
 Erdgeschoss, Zimmer 1.16 
(Hinweis: Der Raum ist nur zur Submission besetzt!) 
 
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend 
sein dürfen: 
Bieter und deren Bevollmächtigte 
 
Abschnitt VI: Weitere Angaben 
 
VI.1) Dies ist kein wiederkehrender Auftrag. 
 
VI.2) Angaben zu Mitteln der Europäischen 
 Union 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/oder Programm, dass aus Mitteln der 
Europäischen Union finanziert wird. 
Es handelt sich um folgendes Vorhaben und/oder 
Programm:  
 
"Europäischer Fond für regionale Entwicklung (EFRE) 
der Europäischen Union" und "Förderprogramm 
Investive Schulhausbauförderung des Freistaates 
Sachsen"  
 
VI.3) Zusätzliche Angaben 
Ergebnisse der Submission können unter Beilage eines 
ausreichend frankierten und adressierten 




VI.4.1) Zuständige Stelle für 
 Nachprüfungsverfahren 
 
Offizielle Bezeichnung: Landesdirektion Sachsen  
1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen 
Postanschrift:  Postfach 101364 
Ort:   Leipzig 
Postleitzahl:  D-04013 
Land:   Deutschland 
Telefon:   +49 341 977-1040 
Fax:   +49 341 977-1049 
E – Mail:  poststelle@lds.sachsen.de 
Internet:   www.lds.sachsen.de 
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VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: 
 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein.  
Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer ist 
unzulässig, soweit: 
1. der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften bereits im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
unverzüglich gerügt hat;  
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf Grund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;  
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;  
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen 
zu wollen, vergangen sind.  
Das gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 101b Abs. 1 Nr. 2 
GWB.  
§ 101 a Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. 
 
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die 
Einlegung von Rechtsbehelfen erhältlich sind 
Offizielle Bezeichnung: Landesdirektion Sachsen  
   1. Vergabekammer des 
Freistaates Sachsen 
Postanschrift:  Postfach 101364 
Ort:   Leipzig 
Postleitzahl:  D-04013 
Land:   Deutschland 
Telefon:   +49 341 977-1040 
Fax:   +49 341 977-1049 
E – Mail:  poststelle@lds.sachsen.de 
Internet:   www.lds.sachsen.de 
 
VI.5) Tag der Absendung dieser 
Bekanntmachung an das Supplement zum 
Amtsblatt der Europäischen Union in Luxemburg 
10.03.2014 
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